


Regeln für den A
usstellungsbesuch an der Kunstuniversität Linz, um

 eine Verbreitung des C
O

V
ID

-19-V
irus zu verm

eiden

D
as Tragen eines M

und-N
asen-Schutzes ist w

ährend Ihres gesam
ten Aufenthaltes verpflichtend. Eine Registrierung bei der Portierloge ist vor dem

 
Betreten von Ausstellungen unbedingt erforderlich. Betreten Sie Ausstellungen bitte nur einzeln oder m

it Personen, die m
it Ihnen im

 gem
eins-

am
en H

aushalt leben. H
alten Sie einen M

indestabstand von 1,5 M
etern zu anderen Personen. H

usten und niesen Sie in ein Taschentuch oder Ihre 
Arm

beuge. W
aschen Sie regelm

äßig m
in. 20 Sekunden Ihre H

ände und nutzen Sie unsere D
esinfektionsm

ittelspender. Bei Sym
ptom

en w
ie Fieber, 

H
usten, Kurzatm

igkeit und Atem
beschw

erden bitten w
ir Sie, von einem

 AusstellungsbesuchAbstandzu nehm
en. 

„D
as W

esen der N
euzeit ist die Eroberung der W

elt als Bild.“ M
artin H

eidegger

W
ir m

achen uns ein Bild von der W
elt – oder m

achen vielm
ehr Bilder unsere W

elt? 
„W

irklichkeit“ w
ird heute m

ehr denn je durch m
assenm

ediale Bilder verm
ittelt. D

iese schaffen in 
Social M

edia m
anipulierte Realitäten, 

konstruieren Identität und verm
eintliche Authentizität. 

N
icht nur Bilder, sondern in w

eiterer Folge verschiedene „W
irklichkeiten“ 

sind Inhalt der gezeigten Arbeiten. 
Aneignung und Kontextualisierung erfolgen im

 Sinne einer 
künstlerischen Auseinandersetzung. 
In der Ausstellung w

erden kritische und hum
orvolle Positionen gezeigt, deren gem

einsam
er 

N
enner die bildgebende Technik des Siebdrucks ist.


